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Beschreibung
Die Krakauer Tracht (Woiwodschaft Kraków)

Die Frauen tragen reichbestickte Mieder und weißbestickte Tüllschürzen. Mädchen tragen
einen Blumenkranz mit vielen bunten Bändern im Haar, verheiratete Frauen ein besticktes
Haubentuch.
Die Puppe wurde etwa 1950 für die CPLiA (Zentrale für Volks- und Kunstindustrie)
handgefertigt. Diese und zahlreiche andere Volkskunstgegenstände wurden in über das
ganze Land verstreute CPLiA-Läden zu relativ niedrigen Preisen verkauft. Heute gibt es
weniger Läden, und die Preise sind beachtlich gestiegen.
Die Schenkerin bekam diese Puppe im Rahmen meiner Dolmetschertätigkeit von
Delegationen des damaligen polnischen Jugendverbandes Mitte der fünfziger Jahre
geschenkt.

Herkunft (Allgemein): Lowicz/Masowien/Polen

Grunddaten

Material/Technik: Leder, Stoff, Holz
Maße: Länge: 33 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1950
wer
wo
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